
Landgericht München I 

Aktenzeichen: 18Nsll]JsIS04]7/18(2) 

Co. 

Rcc..sI'Jä!llg seit .. !.J.'I.Ji' .. :.l!!!J 
In Aidltuflg gegen 
........................... t l"';; j; •• : •.• ; •••••••••••• 

- deI' ...•..•.•..••• 1< .................... ... . 

""-~ GIoIct\IIId" doof ~ ~ia"I;twn I 

Im Namen des Volkes! Sl' i~::r 
.Ar..ilJ'..:;~~ 

Dk 18. Strafkammer des Landgerichu MDnchcn I erlässt in dem Straf\'C'rfahren gegC'll 

TIIEISEN Hrrmann. 

wegen 6ITtnilKbrr AulTorduling zu Sln n . lrn 

~~n am 10.01.1964 in Bad KrellZnilCh. 

deulSCher Slaa1SIIngel1OOger. 

,·C'Theirntcl. SozialpMagoge 

 

 

in der öffentlichen SilZung vom 16.01.2019 .ufgrund der Hauptverhandlung vom sclben Ta-

ge. an der teilgenommen haben: 



I . die Vorsitzende: 

2. die Schliffen: 

3. der Anklage'-C1trtler: 

4. der Verteidiger: 

S. di(' UrkundsbeamIin: 

folgendes 

, 

ßaßIc:r 

VOI'$il:lrndc: Richterin am Landgcritht 

  

 

Lindemann 
Staatsan ... lll t 

Heiming (Heimen) 

Rechtsanwal t 



, 

U RTEIL: 

I. Auf die Berufung des Angeklagten WIld das Urteil des AmtsgerichLS München vom 

11.09.2018 aufgehoben. 

11. Der Angeklagte wird freigesprochen. 

111 . Die: Berufuna der Staatsanwal!SChaft ... i rd verworfen. 

IV. Die Staatskasse trilgt die Kosten des gesamten Verfahrens einschließlich der notv.'endi-

gen Auslagen des Angeklagten. 



• 

Gründe: 

I . 
Vufahrensgang: 

Das Amtsgericht München erließ am 05.07.2018 einm Strafbefehl gegen den Angeklagtcn. 

der diesem &In 12.07.2018 "Wgcslelh v.un,ie. Mit Schriftsatz '-Dm 12.07.2018. eingegangen am 

13.07.2018, .... 'UTde gegen den Strafbefehl [oml- und fristgerecht Einspruch eingelegt. Die 

mnndliche HaupI\~lung fand am I L09.Xl\8 statt. Der Angeklagte "'iurde wegen t'l fTau-

lieher Aufforderung zu Straftaten zu einer GelJstrafc von 55 Tagcssll.ucn zu je SO,OO € verur-

teilt. 

Gegen dieses Uneillegte die Staatsan",allScha~ mit Schriftsatz vom 11.09.2018, eingegangen 

am 12.09.2018. renn- und fristgerecht Ikru~ ein. Ebenso kgle der Angeklag1c mit Schrift-
salZ seines Verteidigcn vom 13.09.2018, cing~gangen am 14.09.201 S, volJumfänglich Beru-

fung gegen das amugmchdiche Urteil ein. 

Das Urteil beruht nicbl auf einer Verst!ndjg~ geml8 § 257 c StPO. Entsprtthende Gcsprt-

ehe haben auch nicht staltgefUllden. 

Die Staatsanwaltschaft Mllnchen I signalisierte im Vorfeld der Sitzung i~ Bereitschaft eiNT 

Einstellung des Verfahrens gemA8 § 153 Abs. 2 StPO ZUlUStimmen. Dem stimmte der Ange-

klagte nicht zu. 



, 

11. 
Persönliche Verhiiilnisse: 

Der Angeklagte wurde am 10.01.1964 in Bad Kreuznach geboren. Er ist 00" in der p5)'chiat-

fisehen Abteilung eira Krankenhauses tltig und begegnet in da t!glichen Arbei t Mulig 

traumatisierten Kriegsfillchtlingen. . Er i~ 
verheiratet und haI z ..... ei volljährige Kinder, d:e sich in der Ausbildung befinden. Angaben zu 

den Einkanften seiner Ehefrau und seiner Kinder bat der Angeklagte nicht gemach!. 

Der Angeklagte hal kein Vermögen und keinc Schulden. 

Der Angeklagte hal keine :sch .... -erm Krankheittn odCT Unfllie erlitten. 

Der Angeklagte ist seil den 80er Jahren friede:1Spolitisch aktiv. Er wirkt bei gewallfreien Ak-

tionrn mit.. wobei Cf sich vor allem gegm Atom"'affen und Rll5tung engagiert. 

Der Angeklagte ist nicht vorbc:stn!.ft. Er ist jedx:h "'"eß1m der Verteilung VOll Flugbllinem be-

reits wiederholt SlTafrechtlich verfolgt worden. 

111 . 

Sachverhalt : 

[)rem ~kla~ lag folgmder SKhverhah ZUJ last: 

..Am 16.05.201 8 ab etVl'a 15:00 Uhr verteilte der Angeklagte vor der Zufahrt zum Werk der 

Firma Knnw .. MafTei Wegmann GmbH &. Co KG in der Knws·Maffti-StnlBc 11 in MQnchtn 

an Bt5chllftigtc: ditstr Firma Flugblilltr folgenden Inhalts: 



• 

"Öffentlicher Aufruf zum WhistJcblo ... ini an alle Mitarbeiter und Miwbcitainnm der 

Kral1S$-Maffci Wcgmann GmbH & Co. KG 

(MilDchm + Kassel + Hambw'g + Konstanz + Ingolstadt ... Freiscn - Remscheid) 

Informieren Sie die Öffentlichkeit umfassend und rückhaltlos nber die Hinterg.rllnde der in 

Rede stehenden in Teilen illega.len Exportpraxis Ihres Arbcilgcbers! 

Als Miwbciler und Mitarbeiterinnen der Krnuss-MalTei Wegmann GmbH & Co. KG sind Sie 

Teil eines Unternehmens, das mit Stolz auf d;e eigene Firmengcschichte blickt und aloI einer 

der bedeutendSlCn deutschen Hrn;tcl1cr und Exporteure: von rnilitArischen Produkten gilt. 

Auf der Homepa.gc Ihres ArbcilgebcTS heißt es hierzu: 

"Produkte der Wehrtechnik sind keine beliebige Handelsware. Deutschland Mt als Produkti-

onsstandon und Exporteur "on Wcllnechnik eine ~ VCI'3I1IY1urtung: sowohl VOI' sci-

net eigenen Gcsdticllle als auch in der akruellcn Wcltpolitik. Daher ist der Vcrbuf von 

Wehnechnik in unserem Land bcsondas $U'eDg rcgImlCntiert.. Wir halten uns 5lrikl an alle 

diese gesetzlichc:n Regeln und nehmen unsere VerantWQflung wahr. 

Als Unternehmen mit tradilio~icher Geschichte haben wir uns über JahneMIC einen her-

ausragenden Ruf erworben. Dieser Rufberuht ~uf den Leistungen unsereT Mitarbeiter und den 

von uns bei KMW gelebten Wmen. Ge,chlf\sf"llhrer, FIlhrungskrtfte und Mitarbeiter sind 

verpflkhtet, nationales und internationales Recht einzuhalten und die Grundsatze fairen Wett-

beweTb5 1lI beachten. Oafllr haben .... ir ein SYSI:m ~·on RiChtlinien.. Verpfli<:htWlgen und Ver-

f~n eUlblim. das sich seit langer Zeit bewährt - auch bei der Zusammenarbeit mit unseren 

Oeschlftspartnem im In- und Ausland. 

Die Vorbeugung gegen Korruption zählt lWll Kern dieses Systems. Kein einulncT Miwbci-

ter kann das UnlemetuIIcn allein \"UU"etm. weil ausnalurullos das Vier-Augen-Prinzip gilt. [n 

regelmlfligen Schulungen unterrichten .... ir ~ Mitarbeiter Ilber alle Aspekte der Korrupti-



, 

ons-Problematik und trainittm Sie darin, Korruptionsrisiken fiiihzeitig zu erkennen und da-

mit richtig unmJgehen.. Wer auf Vcrda<:htsOCle hin .... 'rist. kann sich auf den Schutz durch die 

Untemchmensleitung verlassen. Die KMW-Gcscl\4fisfUhrung iSi jederuit fUr jeden Miwbei-

ttT dCT dirtkte Anspechpanner ..... 'enD es wn Compliance-Risikc:n im Allgemeinen oder Kor-

rupcioosrisiken im Besonderen gehL ~ 

Dcmg~n(Jber $lehen Ihre Gesch!fisfOhn:r DipL-Ing. Frank Haun (Vorsitzell(kr). Dipl.-Kfm. 

Hont Riede!-. Dipl.-lng. JIlrgen Weber sowie der Vorsitzende des Aufsichtsrates, Herr Dr. 

Manfred Bode, in VmlachL in der Vergangcnhcit gegen RllsIungsexporlbestimmungen ver-

stoBen zu haben. 

Dabei gehl es wn folgende Aspekte: 

I. 

Aufbau \'00 Standorten in Krisen- und Kriegsgebieten. deTen Regierungen massiv in Men-

scMfUl)ChlSnrlctzungen verslriekl sind (MENA-Region in Nahost und Nordafrika). 

2. 
Belieferung \ "01'1 Ioiegsfiihmxkn LIndern so .... ic: Regierungen. die Mrnschcnrechtc und de-

mokratische Strukturen miS5al:hten (Saudi-Arahim, Vereinigte: Arabische Emirate). 

3. 

Bruch politische!- Tabus beim Rl1.stungsexport Katar und Saudi-Arabien ctbiehen als aste 

Lander auf der arabischen Halbinsel moderne Kampf'paru.er des Typs Leopard 2 und panzer· 

haubitzen . 

•• 
Korruption bei der GescbllftsanbahnWlg, womit die Knluss-Maffei Wegmann GmbH & Co. 

KG im Verdachl stehl, gegen Beslimmllngen des Sirnfgesetzbudlli verstoßen zu haben, wn an 

lukmh·e RIlstungsel(portallfutge zu gelangen. 



• 

Auf diesem Hintergrund .... l:rden Sie als MilUbcitcr und Mitarbeiterinnen der Knws.s-~affei 

Wegmann GmbH &: Co. 1<0 aufgefordcn. die in Rede stehtnden illegalen Misss\.ftnde in der 

RilstungsaportprU:is Ihres Arbeitgebers .u~krn: 

Informiemt Sie die Öffentlichkeit wnfassrnd und rikkhalllos 

.) 
Iiber die finnenintemen Betriebs- Wld Prozesgbllufe Ihres Arbeitgebers, WI)f'lIU$ die in Rede: 

s~henden illegalen Rilstungscxportc da Knllm-Maffei Wegmann GmbH .t Co. KG resultie-

b) 

ober die finnenintcmm Hintergründe und Strukturen bei den in Rede stehenden iIIegakn 

Schmiergcldzahlungen der Krauss-Maffei Wepnann GmbH &: Co. KG 

<) 

Ober das Eingebunden sdn des Managements der Krnuss-Maffei Wegmann GmbH &: Co. KG 

in die in Rede Skbtnck illegale ROStungsexponpnx is. 

Und emlLnigen Sie Ihre Kolleginnen und Kollegen, sich Ihnen anzuschließen! Kontaktmög-

lictlkeil wr Informalionsweil~ und filr Redlufragen lUrtl Whistleblowing: 

Hrnnann. Thcism@t-onJine.lk 

Rcchtshilfebclchrung: Wlgen Sie fllr sich per!iÖnlich sehr genau ab. ob Sie dem Aufruf tat-

sachlich folgen wollen. denn dies kOnnte arbeitsrechtliche Konscq\lleTlZen o.:h sich ziehm 

und ZUT Einleilung eines S,,,,fvmahrens gern. § III StGB i.V.m. §§ 17-19 UWG lUh~n. 

ViSdP.: Hermann Thciscn (Hirschbcra)" 

Bei Verteilung der FlugblJner haue der Angtkbgtc mannt oder zumindcst billigend in Kauf 

genommen, dass der Inhalt der Flugbläner als Aufforderung zu Be~hung rechtswidriger Ta-
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(en im Sinne der §§ 17-19 UWG. insbeSOllde~:wrn reo::htswidrigm Verrat von Gcscb1ft5- und 

Betriebsgeheimnissen im Sinne von § 17 Abs. 1 UWG. verstanden werden würde. Dass auf-

grund da Verteilung der Flugbllner tatsächlich re<:hl.swldrige Taten begangen wurden. kO!Ul-

te dem Angeklagten bislang nicht nachge\loitsm werdcn.~ 

Die Staatsan .... '3llSChaft beschuldigte den Ar.gtkJagten wegen dieses Sath\-erhaltes. durch 

Verbrei ten von &hriften öffentlich ZU1 Begehung von Straftaten aufgeforden zu haben. 

IV. 
Beweis wü rdigu n2,: 

Die Feststellungen zu den persönlichen Verh!ltnissm des Angeklagten beruhen auf dessen 
glaubhaftm Angaben in der H.uplvnhandlun~. Der Bundesxmtl"D.lregiSlen!luszug des Ange-

klagten vom 16.11.2018 ... 'Urdc verlesen. Diese:: weist keine: Eintragung auf. 

Die FC!ilStcllungen rum zugrunddiegenden Sach\"Cmalt beruhen auf der Einlassung des An-

geklagten in der Hauptverhandlung. der die Ta! so ... ic sie angeklagt ist. eingerturnt hat. Be-

staligt "'"IIrde dies durch den einvernommenen Polizeibeamlen SchmOckd, der angab, der An-

geklagte habe die Flugblätter arn 16.05.2018 auf öffentlichem Grund vor dem Wert der 

Knauss-Maffei W~ GmbH & Co. KG \'erteih an die nach öer Schicht das Wert \·erlas· 

senden Arbci lnc:hmer. 

Das Gericht haue an den Angabm dc$ Zeugen leinen Zweifel. zumalsie in Obn'cinstimml,lllg 
mit der Einlassung des Angeklagten SWlden. 

ZWll Inhalt des Flugblattes ... 'Unk das sichcriestellte Flugblatt (BI. I1 der Akten) in deT 

Haupl:verhandlWlg verlesen. Der Sachverhal t dct Anklage bcstlligle $ich somit. 
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V. 
R«hlliche Würdigung: 

Der Angeklagte \\.w aus m=htlichcn Grilndm freizusprechen. da sein VCThalten keinen Straf-

tlllbestand etflUlI, insbesooderc liegt keine Anltifiung zu Straftaten bzw. :.nun Vmat \'00 Ge-

sch1f\s- und BetriebsgeheimnjS5('ß im Sinne ,-on § 17 Abs. I UWG VOf. 

Der Angeklagte hat zusammengefasst zum sogenannten Whistleblowing aufgefordert. soweit 

in den Krauss-Maffei Wegrnann-Wmm Stratlaten begangen würden. Dieses Whistleblowing 

als sokhes würde keinen StJaftatbcs,and ~l1m. Es kann dahinstehen, ob das sogenannte 

Whistleblowing vor dem 08.06.2018 eine Stnftat dargestellt hAlle. Dies enchcint zumindest 

z .... 'eifclhafl. .. d dureh § 17 UWG Wiruchaftsgc:heimniSS(' geschtlb:l .... =:Im JOllen. Di~ 

wenlen definiert als "jede TlIlSaChc. die im Zusammenhang mit cirk:m Gesch!llsbetrieb steht, 

nieht offenkundig, sondern nur einem eng bevenzten Pe~nkreis bekannt ist, an welche 

der Bctriebsinhaba ein berechtigtes .. irtschaftliches Interesse hat und die IIIICh seinem er· 

kelUlbaten Willen geheim gehalten .... ·mim sonen (vgl. AufsalZ in "Kriminalpolitische Zeit-
SoChrift". "Die Strafbarl<eit des Wbistlcblo .... inp nach § 17 UWG im Licht der Geheimnis-

schumichtlinie" von Prof. Dr. Tobill5 Reinbact.er). IkTu;htigtes Intne5Se hietbei meint nicht 

mOgliche nachvollziehbare wirtschaftliche Interes$etl des Untcmehmensillhabeß. sondern iSt 

objektiv zu definieren. Ein schutzwQrdiges berechtigtes Interesse eines ßcuiebsinbabeß an 
illegalen und su.fbaren Tatsachen (t.B. K~ion) ist aber nicht gegeben. Der Schutzbe-

rrich des Gesettes gegen tmIaut~ Wo:ttbev.·ob :talIen auch nicht Stnftaten von Ikuiebsin-

habem sein. so d.a.s:s .. "OlI1 davon auszugehen i$l. d.a.s:s strBi"b;m; Handlungen in einern Betrieb 

bereits tatbestandsmllßig nicht unter den ~h~ich der Norm fallen. 

Jedenralls aber seit dem 08.06.2018 ist § ] 7 U\\G im Licht der Richtlinie (EU) 20161943 des 

Europlischen Parlaments und des Rates Ober dm ~hutz vertraulichen Knowbows WKI ver-

tnuJieber Gn.hlftsinfonnationen (Geschlfl5geheimnisse) "or rechts .. idtigem Erwerb sowie 

rechtswidriger Nutzung WKI Offenlegung auszukgen. Zur Urnsewmg dic:o;er Richtlinie vom 

08.06.20]6 hat sich die Bwx!escepublik Deutscb.land bis rum OSJ16.2Q]8 verpflichtet. Tlt-
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sachlich ist es jedoch nicht nI einer ÄrwIenutg der Vorsduiftm gerommm. Da seil 

08.06.2Q18 die Bundcsrepublik Deutschland jedoch zur Einhaltung dicstr Richtlinie "cr-

pfliehtet ist, ist § 17 UWG im Lichte der Richtlinie auszulegen. Don ist in An. S b ufge-

nommen, dass keine Sanktionen erfolgen $Ollen, wenn die Offenlcgung des Geschlftsgehcim-

nisses zur Aufdeckung eines beruflichen oder 5O~igen Fehh'erhaltens oder einer illegalen 

TItigkeit, sofern der AntragSgegner in der Absicht gehandelt hal. das allgemeine öffcrulichc 

Interesse zu schOtten. erfolgen soll. 

Auf den vorliegenden Fall überuagen bedeutet dies. dass hinsichtlich des Angeklagten - s0-

fern man eine Sll3fbarteit nicht bereits aufTatbestandscbmc vemeinL siehe.., - jedenfalls 

bei der Frage der Rechtswidrigkeit der Handlllllg eine Abvo'lgung der Meinungsfreiheit des 

Angeklagten sowie mit dem vom Ange~cn "erfolgtm Ziel mit den InteressC'ß des be-

troffenen Werl;es. hier der Krauss-Maffei Wepwm GmbH &: Co. KG. erfolgen muss. Dabei 

iSI zu berOcksichligen. dass der Ange~le zur Aufdeckung von illegalen Titigkeitetl handel-

te und mit der Absicht, das allgemeine Offentlic.'Ie Interesse zu so::hlltten. Auf der anderen Sei-

le hat die Krauss-Maffei Wegmann GmbH &. Co. KG kein vom Rechtsstaat zu schntzende$ 

Inte~ d.aran. dass mOgIiche strafrechtlich rde\"lIIIte Handlungen. die von der Firma bzw. 

deren Verantwortlichen begangen werden. geseulich geschützt werden. 

Unter diesen Umst4ndcn und Wlter BerOcksid.tigung dessen. dass auch die EU_Richtlinie 

unter den hier gegebenen Voraussel2uni<'n MaBnahmcn gegen den -Geheimnis\"errliter" aus-

schließen will. fllhrt eine InteTeSsenabwlgung dazu. dass der Angeklagte im voniegenden Fall 

slnIffrei bleiben mU$.'l. Das Verhalten eines WIlI!Idebiowers. der Sinll\alen öffentlich macht. 

ist durch die Geheimnisschulzrichtlinie der EU freigestellt und kann entspreehend nicht straf-

bar sein. Entsprecheod kann auch die AutTOI"den.ng des Angeklagten. 51r1ltaten aufzudecken. 

nicht strafbar sein. Er stiftet mit seinem Handeln !licht zu einer 5ttaf1at an. 
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VI. 

K~len : 

Die KOSlrnml.'icheidung beruht auf §§ 464, 461 StPO. 

"""tt 
Von.itzende Richtttin 
am Landgericht 




